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Presseinformation
Tallinn, 27. Januar 2025
Österreichs Eiskunstlaufteam startet motiviert in die Europameisterschaft 2025 in Tallinn
Die Europameisterschaften 2025 in Tallinn steht vor der Tür, und Österreichs Eiskunstlaufteam ist bereit, sich auf der internationalen Bühne zu präsentieren. Vom 28. Januar bis 2. Februar werden 162 Athlet*innen aus 26 Nationen in den Disziplinen Einzel, Paarlauf und Eistanz antreten. Die Veranstaltung ist ein bedeutender Schritt auf dem Weg zur Weltmeisterschaft in Boston und der Qualifikation für die Olympischen Spiele 2026.
Schaller / Mayr: Österreichs Hoffnung im Paarlauf
Das Paarlauf-Duo Sophia Schaller und Livio Mayr trainiert in Kanada unter der Anleitung von Bruno Marcotte, der bereits Weltmeister*innen an die Spitze geführt hat, sowie in Salzburg am Bundesstützpunkt. Ihre Generalprobe bei den Bavarian Open 2025, wo sie den dritten Platz belegten, zeigt, dass sie bestens vorbereitet sind. Bei der Europameisterschaft geht es für das Duo nicht nur um eine gute Platzierung, sondern auch um ein großes Ziel: Eine Top-12-Platzierung in Tallinn würde ihnen den Startplatz für Team Austria bei den Weltmeisterschaften 2025 in Boston sichern. Dort findet die erste Qualifikationsrunde für die Olympischen Spiele 2026 in Milano-Cortina statt – ein entscheidender Schritt auf ihrem Weg zu den Winterspielen.
Flora Schaller: Akrobatik trifft auf Eiskunstlauf
Schwestern-Power aus Salzburg: Während ihre ältere Schwester im Paarlauf gemeinsam mit Livio Mayr antritt, feiert Flora Schaller ihr Debüt bei einer Großveranstaltung im Frauenbewerb. Die 18-Jährige Salzburgerin kombiniert Elemente ihrer Zeit in der Zirkusschule mit klassischem Eiskunstlauf und trainiert am Bundesstützpunkt in Salzburg. Sie will mit ihrer Kreativität und Dynamik überzeugen. „Ich möchte meine Programme genießen, mich gut präsentieren und die Atmosphäre aufsaugen“, sagt sie. Für Flora ist die Europameisterschaft ein ganz besonderes Erlebnis und der Startschuss für eine vielversprechende Karriere.
Stefanie Pesendorfer: „The New Steffi“ erobert die Bühne
Stefanie Pesendorfer hat sich in dieser Saison neu erfunden. Mit einem frischen Stil und emotionalen Programmen zeigt sie sich selbstbewusster denn je. Ihr Kurzprogramm thematisiert die Leichtigkeit des Verliebtseins, während die Kür eine tiefere Geschichte erzählt – eine Suche nach der verlorenen Liebe und das Wiederfinden am Ende. Stefanie trainiert in Oberstdorf und spricht zusätzlich offen über mentale Gesundheit im Leistungssport:  „Für mich ist es wichtig, authentisch zu sein und andere zu ermutigen, sich Hilfe zu holen, wenn sie sie brauchen.“ Ihr Ziel für die EM ist klar: „Ich möchte mit meinen Programmen überzeugen, Spaß haben und den Moment genießen.“
Maurizio Zandron: Emotionen am Eis
Der erfahrene Läufer Maurizio Zandron setzt auf die emotionale Kraft seiner Programme, um das Publikum zu berühren. „Eiskunstlauf ist für mich nicht nur ein Sport, sondern auch Kunst. Ich will eine Geschichte erzählen und die Zuschauer*innen mitnehmen“, sagt er. Mit seiner Routine und einem klaren Fokus möchte er in Tallinn zeigen, warum er seit Jahren eine Konstante im österreichischen Team ist: „Ich will mit meinen Programmen glänzen und meine Trainingsleistung abrufen.“
Die Europameisterschaft in Tallinn verspricht spannende Wettkämpfe und großartige Leistungen. Österreichs Team reist motiviert an und wird mit Sicherheit für einige Highlights sorgen.
Zeitplan der Europameisterschaft 2025
· Mittwoch, 29. Januar 2025
13:00 – Kurzprogramm der Paare
17:00 – Kurzprogramm der Frauen
· Donnerstag, 30. Januar 2025
13:10 – Kurzprogramm der Männer
19:00 – Kür der Paare
· Freitag, 31. Januar 2025
18:00 – Kür der Frauen
· Samstag, 1. Februar 2025
18:00 – Kür der Männer
Bitte beachten Sie, dass der Zeitunterschied zu Tallinn UTC +2 beträgt.

Für weitere Informationen, Wettkampfupdates oder Anfragen zu Interviews:

Kontakt: Österreichischer Eiskunstlaufverband 
Dr. Carmen Kiefer, +43 676 3449971 

Weitere Links:

· Wettkampfübersicht EM 2025
· Livestream
· Bilder
· Skate Austria Presse Service
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